
Aktiv zur Kita
autofreie Kita-Woche

BREMERHAVEN

Johanna Lichtenberg,  Stadt Bremerhaven



Vorbereitungen
• Gespräche mit der Abteilung

Kinderförderung, Amt für Jugend,
Familie & Frauen

• Gewinnung des Dezernenten als
Schirmherren

• E-Mail an alle Kitas vor den
Ferien, dann an alle Eltern

• Vorlagen zur Gestaltung &
Bewerbung

• Sponsoren Gewinnung



Umsetzung



Presse & Resonanz

Unser Jahresschwerpunkt im Kitajahr 24/25
ist das Thema „Nachhaltigkeit“, so wurde
im Rahmen einer Projektwoche auch über
die öffentlichen Nahverkehrsmittel
gesprochen. Die Kinder besprachen dies
z.B. in den Morgenkreisen.
Herr Nekien, Einrichtungsleitung

„Einigen Kindern war sehr daran
gelegen, jede Mobilitätsmöglichkeit
auszuprobieren. So haben einige
Familien täglich verschiedene Wege
gewählt. Der Fußweg von Geestemünde
Süd zu uns betrug teilweise 45 Minuten.
Wir haben uns sehr gefreut, dass die
Eltern so offen dafür waren.“
Frau Casanova de Matos, Einrichtungsleitung

„Die Aktion wurde sehr gut
angenommen, es war ein toller
Anreiz, das Auto mal stehen zu
lassen.“
Frau Wilms, Einrichtungsleitung

Unser Jahresschwerpunkt im Kitajahr
24/25 ist das Thema „Nachhaltigkeit“, so
wurde im Rahmen einer Projektwoche
auch über die öffentlichen
Nahverkehrsmittel gesprochen. Die
Kinder besprachen dies z.B. in den
Morgenkreisen.
Herr Nekien, Einrichtungsleitung



Aufwand
• 54 Kindertageseinrichtungen waren stadtweit beteiligt - Koordination und

Kommunikation erfolgte durch die Abteilung Kinderförderung

• Erstellung von Textbausteinen, Plakaten und Urkunden (canva)

• Druckkosten (bei uns im Haus)

• Stiftungsantrag für die Förderung der Verkehrssicherheitsmännchen (4.401 €)

• 1. Stopp Rollende Pressekonferenz

• öffentlichkeitswirksame Urkunden- & Preisübergabe auf dem Mobilitätstag



Stuttgart

Zentrale vs. dezentrale
Veranstaltungen

Jennifer Krause, Stadt Stuttgart



Übersicht Veranstaltungen der
Stadt Stuttgart während der EMW

Zentrale Veranstaltungen:
Großveranstaltungen „Theo-autofrei“ und „Theo-mobil“ mit
Straßensperrung / Cargobike-Aktionstag “

Dezentrale Veranstaltungen:
„Erste und zweite Stuttgarter Mobilitätswoche“
dezentrale kleine Veranstaltungen
überwiegend in den Stadtbezirken

09/2019 09/2020

09/2021

09/2022

09/2023

09/2024

Theo-autofrei

Erste Stuttgarter
Mobilitätswoche

Zweite Stuttgarter
Mobilitätswoche

Theo-mobil

Cargobike-
Aktionstag

© cargobike.jetzt

© cargobike.jetzt



Dezentrale Veranstaltungen
Vor- und Nachteile

Erste Stuttgarter Mobilitätswoche:

Zweite Stuttgarter Mobilitätswoche:

©: Leif Piechowski

Vorteile Nachteile

-Viele Veranstaltungen
möglich ggf. auch verteilt
über die komplette Woche

-Vielfältigkeit:
o Aktionen/Veranstaltungen
o Akteure

-Nicht so zeitintensiv und
teuer

-Viel interessiertes Publikum

-Wenig Laufpublikum →
Sichtbarkeit war nicht genug
ggf. Aufwand größer als Nutzen

- Viele Aktionen/Veranstaltungen
können auch von
unterschiedlicher Qualität sein

- Zeitgleiche Veranstaltungen



Zentrale Veranstaltungen
Vor- und Nachteile

Theo-autofrei:

Theo-mobil:
Bildernachweis:
©: Leif Piechowski

Vorteile Nachteile

-Sehr hohe Sichtbarkeit, hohe
Signalwirkung

-Vielfältigkeit:
o Aktionen/Veranstaltung
o Akteure

-Namenhafte Teilnehmende

-Spiel, Spaß, Aktion,
Bühnenprogramm, Gastro

-Qualitative Stände/Angebot

-Sehr kosten- und zeitintensiv

-Lange Planung

-Eventagentur je nach Größe
nötig

-Großes Angebot auf einmal,
aber nach einem Tag vorbei

-Langfristiger Nutzen?

Bildernachweis:
©: Leif Piechowski



Zusammenfassung aus den Erkenntnissen

Dezentrale Veranstaltungen
• Lebhafte Orte/ Orte mit Anlassbezug wählen
• Auf Qualität achten
• Rivalität/ Überlappung vermeiden bzw. gute Abstimmungen
• An andere Veranstaltungen/Aktionen anknüpfen
• Spaß und Erlebnis bieten

Zentrale Veranstaltungen
• Zwei kleine oder eine mittelgroße Veranstaltung wählen
→ Ersparnis an Zeit und Kosten

• Ggf. Zusammenschluss mit anderen Akteuren, um gemeinsame
Veranstaltung durchzuführen

Fazit
- Vor- u. Nachteile bei beiden Formaten
- Richtiges Format ist abhängig von…

o Ziel/Wirkung/Fokus
o Zielgruppe
o Ressourcen
o Ggf. Verknüpfungsmöglichkeiten

-Gute Werbung ist wichtig
-Eventagentur bei beiden Formaten sinnvoll (je nach Größe)

Empfehlung:
Mittelgroße zentrale Veranstaltung an prominenten Platz ggf.
gekoppelt mit anderen Veranstaltungen/Aktionen; reine
Informationsangebote mit „Spaß-/ Erlebnisaktionen“ verknüpfen
(z.B. Cargobike Aktionstag Sept. 2024)

ODER Verkehrsversuche/Pilote



Elternhaltestellen
Unsere Erfahrungen während einer Testphase 

im Rahmen der EMW 

Enikö Andersen, Lutherstadt Wittenberg

Lutherstadt
Wittenberg



The same procedure as every day..

© ADAC/Stefanie Aumiller

..Lösungen?



• Testphase vom 03. bis 27.09.2024,
später ohne Befristung verlängert

• EMW als „Rahmen“ für Neues
• Mitteilung an Eltern über die Schule
• Einbinden der Presse

Der „Weg“ zur Haltestelle
Festlegung der Standorte:

©https://www.google.com/maps

HS 2
Fußweg 250 m

HS 1
Fußweg 180 m





Erkenntnisse

Wie geht es weiter?

• Positive Resonanz von Polizei, Schule
und Elternrat, Verstetigung gewünscht

• Haltestellen zugeparkt, keine
Handlungsmöglichkeit

• Wirkung/Nutzung der Haltestellen lässt
sich nicht nachweisen

• Kontroverse Diskussion im Rathaus

• HS 1: Nutzung
Bushaltestelle

• HS 2: Entscheidung
durch Verwaltungs-
leitung

• Flyer für Eltern,
Verteilung in allen
Klassen mit
Schuljahresbeginn

© Lutherstadt Wi�enberg



Kunst im Bus

Nienburg/
Weser

Anita Grulke, Stadtbusgesellschaft 
Nienburg/Weser mbH



Die Galerie
Ausstellung von Kunstwerken zum

Thema nachhaltige Mobilität



Live-Acts
musikalische Darbietungen von
Marlene, Edith und Hildegard

Künstlerin Sarah Schwarz



Live-Acts
• Sightseeingtour auf Linie

• Historiker Manfred Schank informiert Fahrgäste über
interessante historische Begebenheiten
(Straßennamen und ihre Bedeutung, historische
Gebäude)

• Poetry Slam
• Tobias Kunze begeistert die Fahrgäste mit Versen

zum Thema Nachhaltigkeit



Ideen für zukünftige Aktionen

•Chorprobe im Bus
•Eine Busfahrt, die ist lustig
•Poetry Rap
•Tierische Fahrgäste
•Theater auf ganzer Linie
•Linienflug
•Ballonkunst
•Busbingo
•Quizbus



Markus Dzubba, Landratsamt Böblingen

Verwaltung als EMW-Akteur

Landkreis
Böblingen



Das Landratsamt Böblingen

• Im Großraum Stuttgart gelegen
•Ca. 2.200 Mitarbeitende
•Sehr fortschrittlich im Bereich
innerbetriebliche Mobilität: Dienst-
E-Räder, zahlreiche Hybrid- und
E-Dienst-KFZ, Carsharing-KFZ

•Gute Infrastruktur für radfahrende
Mitarbeitende (mit Zertifizierung)



Stabsstelle Nachhaltige Mobilität
-Mobilitätsteam-

• Zwei Beauftragte für Mobilität
• Eine Beauftragte für E-Mobilität und
Ladeinfrastruktur

• Ein Koordinator für Klimaschutz und
Mobilität

• Seit 2022 regelmäßige Aktionen des
LRA anlässlich der EMW

• LRA als Impuls- und Anstoßgeber für
die 26 Kreiskommunen, sich ebenfalls
mit Aktionen an der EMW zu
beteiligen



Poster 2024



Die einzelnen Aktionen


